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Teichwirtschaftliche Fortbildungsveranstaltungen 2012 

An der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft, Institut für Fischerei, Außenstelle für 
Karpfenteichwirtschaft finden im Januar und Februar 2012 die folgenden teichwirtschaftlichen 
Fortbildungsveranstaltungen statt: 

 

Samstag, 14. Januar 2012 

  Die Ernährung des Karpfens und seiner Nebenfische 
Verbesserung der Vermarktung von Karpfen 
Fördermöglichkeiten für die Teichwirtschaft 
Dr. Martin Oberle 

Samstag, 21. Januar 2012 

 Vermehrung von Fischen 
Besatz und Aufzucht von Karpfen 
Teichbewirtschaftung mit Nebenfischen 
Dr. Martin Oberle 

Samstag, 28. Januar 2012 

 Parasiten und Krankheiten des Karpfens 
Dr. Cornelia Pfeil-Putzien (Fischgesundheitsdienst) 

Samstag, 4. Februar 2012 

Teichpflege und Teichbau 
Teichbauförderung (EFF) 
Naturschutzrecht 
FWM Wolfgang Städtler  

Samstag, 11. Februar 2012 

 Kormoran und andere fischfressende Vögel 
- Aktuelle Rechtslage zur Vergrämung 
- Fachgerechte Überspannung von Fischteichen 
- Maßnahmen zur Verminderung der Schäden 
Tobias Küblböck (Kormoranbeauftragter) 

Samstag, 18. Februar 2012 

Wasserqualität 
- Wichtige Wasserparameter für die Fischhaltung 
- Anleitung zum Messen 
Fachgerechtes Abfischen von Karpfenteichen 
Dr. Martin Oberle, FWM Wolfgang Städtler 

Samstag, 25. Februar 2012 

Biber und Bisam in der Teichwirtschaft 
- Rechtliche Situation 
- Sachkundelehrgang zum Bisamfang 
FWM Wolfgang Städtler 

 

Die Kurse beginnen jeweils um 9.00 Uhr im Lehrsaal der Außenstelle für Karpfenteichwirtschaft in 
Höchstadt/Aisch und enden gegen 12.30 Uhr. Die Gebühr beträgt 18 € (inkl. Skript) pro 
Fortbildungsveranstaltung und Teilnehmer. Bitte melden Sie sich baldmöglich, jedoch spätestens eine 
Woche vor der jeweiligen Veranstaltung telefonisch oder schriftlich an. 

Interessenten für Netzkurse können sich schriftlich oder telefonisch unter derselben Adresse melden. 

 

Dr. Martin Oberle, Landwirtschaftsoberrat 

 


